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Modul VA SWS ECTS P/WP PL ZP 

Basismodul KW 1: Grundlagen der Geschichtswissenschaft1  6 12   1.-2./2 

I. Einführung in die AG/MA ES1 2 6 P Klausur, Hausarbeit 1.-2. 

II. BasisV Informationsmanagement AG/MA2 GS1 2 3 WP Prüfungsleistung3 1.-2. 

III. Einführung in die Sektorale Geschichte ES2 oder VL 2 3 WP  1.-2. 

Basismodul KW 2: Historische Methodenlehre4  6 12   1.-2./2 

I. Einführung in die FN/NG  ES1   2 6 P 1.-2. 

II. BasisV Informationsmanagement FN/NG GS1   2 3 WP 1.-2. 

III. BasisV Informationsmanagement Sektorale Geschichte GS1   2 3 WP 

Klausur, Hausarbeit 

Prüfungs 

leistung5 1.-2. 

Basismodul KW 3: Epochen der Geschichtswissenschaft  6 12   3.-4./2 

I. BasisV (1) AG/MA GS1/ GS2/ VL  2 3/6 WP 3.-4. 

II. BasisV (2) FN/NG GS1/ GS2/ VL 2 3/6 WP 3.-4. 

III. BasisV (3) Sektorale Geschichte GS1/ GS2/VL  2 3/6 WP 

Wahl6 

3.-4. 

Aufbaumodul KW 1: Historische Praxis  6 12   3.-4./2 

I: AufbauV: Historische Themenkompetenz7 HS1 inkl. E8 2 6 WP 3.-4. 

II. AufbauV Fachübergreifende Themen der Geschichtswissenschaft10 HS2 2 3 WP 3.-4. 

III. AufbauV Informationsmanagement HS2 2 3 WP 

Prüfungs- 

leistung9 
3.-4. 

Aufbaumodul KW 2: Sektorale Themen d. Geschichtswissenschaft11  6 12   5.-6./2 

I. AufbauV (1) HS2 2 3 WP 5.-6.- 

II. AufbauV (2) HS1 2 6 WP 5.-6. 

III. AufbauV (3) HS2 2 3 WP 

Wahl12 

5.-6. 

Aufbaumodul KW 3: Epochen der Geschichtswissenschaft13  6 12   5.-6./2 

I. AufbauV (1) HS2 2 3 WP 5.-6. 

II. AufbauV (2)  HS1 2 6 WP 5.-6. 

III. AufbauV (3) HS2 2 3 WP 

Wahl14 

5.-6. 

Insgesamt  36 72    

 
Abkürzungen: 
VA  = Veranstaltungsart    ES  = Einführungsseminar 
SWS = Semesterwochenstunden   GS  = Grundseminar; HS = Hauptseminar 
P = Pflichtveranstaltung    VL  = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtveranstaltung   E = Exkursion 
ECTS = European Credit Transfer System  V = Veranstaltung 
PL = Erbringungsform der Prüfungsleistung  ZP = Zeitpunkt und Dauer 

                                                           
1  Prüfungsanforderungen: ES1   mündlicher Vortrag, Klausur; Hausarbeit (= 6 LP)  
2 Veranstaltungen, die sich der systematischen Quelleninterpretation der Präsentationstechniken sowie dem Umgang mit etablierten und neuen 

Medien im Kontext der historischen Berufsfelder widmen. 
3  VS   schriftl. Hausaufgaben (Protokoll, Rezension etc.), Klausur GS1   Referat, Thesenpapier, schriftliche Hausaufgaben oder kleinere 

schriftl. Ausarbeitung (ca. 5 S.)  (= 3 LP) ES2   mündlicher Vortrag, kleinere schriftl. Ausarbeitung (5-9 S.) oder mündliche Prüfung von 10-15 
Min. 

4  Einführung in die epochenspezifische historische Methodenlehre (systematische Quellenkritik und –interpretation der , mündliche und 
schriftliche Präsentationstechniken, Umgang mit etablierten und neuen Medien (Literaturrecherche, Archivwesen, Handschriftenkunde etc.).  

5  Prüfungsanforderungen: 
ES1   mündlicher Vortrag, Klausur; Hausarbeit (= 6 LP) 
GS1   Referat, Thesenpapier, schriftliche Hausaufgaben oder kleinere schriftl. Ausarbeitung (ca. 5-9 S.)  (= 3 LP).  

6  Prüfungsanforderungen: 
In diesem Modul ist eine Veranstaltung (GS2) mit 6 Leistungspunkten bzw. zwei Veranstaltungen (GS1/VL) mit 3 Leistungspunkten zu belegen. 
Den Studierenden ist freigestellt, in welcher Veranstaltung sie 6 und welchen sie 3 Leistungspunkte erwerben wollen. Zudem kann ein GS1 
durch eine VL ersetzt werden.  
VS = schriftl. Hausaufgaben (Protokoll, Rezension etc.) 
GS2    Referat, Thesenpapier, Seminararbeit (ca. 12-15 S.) (= 6 LP) 

GS1   Referat, Thesenpapier, schriftliche Hausaufgaben oder kleinere schriftl. Ausarbeitung (ca. 5-9 S.)  (= 3 LP). 
7 Veranstaltung mit dem Schwerpunkt der an wissenschaftlichen Themen exemplifizierten wissenschaftliche Recherche, der effizienten 

Textsortenherstellung/Fachdidaktik. 

8  Dies umfasst eine mindestens 3tägige Exkursion oder drei eintägige Exkursionen inkl. schriftlicher Vor-/Nachbereitung. 

9  Prüfungsanforderungen: 
HS2   Referat, Thesenpapier (= 3 LP); E      schriftliche Vor-/Nachbereitung (= 3 LP). 

10  Veranstaltung aus historischen Gebieten, die Schnittpunkte zu anderen Disziplinen aufweisen (Rechtsgeschichte, Verfassungsgeschichte, 
Medizingeschichte, Wirtschaftsgeschichte, Geschichte der Naturwissenschaften etc.). 

11 Mindestestens eine Veranstaltungen ist jeweils aus dem Bereiche der AG/MA und der FN/NG zu wählen, diese sollten verschiedene Gebiete 
der Sektoralen Geschichte thematisieren (z.B. Mentalitätsgeschichte, Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Alltagsgeschichte etc.). 

12  Prüfungsanforderungen: 
HS1   Referat, Thesenpapier, Seminararbeit (ca. 20 S.) (= 6 LP); HS2   Referat, Thesenpapier (= 3 LP). 

13  Es sind in diesem Modul Veranstaltungen aus mindestens zwei Epochen zu wählen, von denen jeweils eine aus dem Bereich AG/MA und eine 
aus dem Bereich FN/NG stammen muss. 

14  Prüfungsanforderungen: 
HS1   Referat, Thesenpapier, Seminararbeit (ca. 20 S.) (= 6 LP); HS2  Referat, Thesenpapier (= 3 LP). 



 

AG = Alte Geschichte; MA = Mittelalterliche Geschichte;  FN = Geschichte der Frühen Neuzeit  NG = Neueste Geschichte 


